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Hinweis:
Redaktionsschluss für das Amtsblatt Nr. 11/2020 (Er-
scheinungstag 06.06.2020) ist DIENSTAG, 26.05.2020, 
13.00 Uhr, in der Gemeinde.

Amtliche Bekanntmachungen

Das Rathaus ist wieder für den Besucher-
verkehr mit Einschränkungen geöffnet!
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Bayerische Ministerrat hat bei den Maßnahmen zur Be-
kämpfung der Corona-Pandemie einige maßvolle Lockerungen 
zugelassen.
Dies ermöglicht nun, das Rathaus unter Einhaltung verschie-
dener Hygieneregelungen wieder für den Besucherverkehr zu 
den allgemeinen Öffnungszeiten zu öffnen.
Grundsätzlich ist der Besuch nur aus triftigen Gründen zulässig. 
Triftige Gründe sind z.B. die Beantragung von Personalausweisen 
und Reisepässen und deren Abholung oder die An- und Ummel-
dung. Ein Besuch der Verwaltung nur zu Informationszwecken 
stellt keinen triftigen Grund dar. Bitte prüfen Sie auch in Ihrem 
eigenen Gesundheitsinteresse, ob Sie Ihre Angelegenheit posta-
lisch, per E-Mail oder telefonisch erledigen können (bzw. über 
das Rathaus Serviceportal).
Ist Ihr Besuch zwingend erforderlich, sind dafür folgende 
Regeln verpflichtend einzuhalten:
• 	 Ein Einlass erfolgt nur mit Termin nach telefonischer 

Vereinbarung. (Tel. 09324 / 9739-0)
•	  Für die gesamte Dauer des Besuchs ist ein Mundschutz 

zu tragen.
• 	 Die Hände sind mit dem Eintritt in das Gebäude an dem 

Desinfektionsmittelspender im Eingangsbereich zu des-
infizieren.

• 	 Ein Schutzabstand von mindestens 1,50 m zwischen Be-
suchern und Mitarbeitern ist stets zu wahren.

Wir bitten Sie für diese getroffenen Vorkehrungen um Ihr Ver-
ständnis und wünschen, dass wir damit Sie und unsere Mitarbeiter 
vor einer Ansteckung mit dem Corona-Virus schützen können.
Bleiben Sie gesund!
Für weitere Informationen steht Ihnen auch das Landratsamt 
Kitzingen unter www.kitzingen.de zur Verfügung.

Volker Schmitt, 1. Bürgermeister

Baugebiet „Etterswasen II“
Die Erschließungsarbeiten für das Baugebiet „Etterswasen II“ im 
Ortsteil Gerlachshausen beginnen voraussichtlich am 08.06.2020.
Für die Anbindung an die bestehenden Versorgungsleitungen 
(Wasser, Kanal, usw.) müssen die Dimbacher Straße und der Ägi-
diusweg (am FFW-Haus) teilweise für den Straßenverkehr gesperrt 
werden. Die Umleitungen werden entsprechend ausgeschildert.

Die direkt betroffenen Anwohner in der Dimbacher Straße werden 
unmittelbar von der ausführenden Baufirma informiert.

Feldgeschworene Hörblach
Der geplante große Gemarkungsrundgang am 20.06.2020 muss 
leider aufgrund des Corona-Virus entfallen.

Ferienprogramm 2020
– Aufruf zum Mitmachen –
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
trotz der Corona-Pandemie möchte der Markt Schwarzach a. 
Main vorbereitet sein – das heißt sollten wir in diesem Jahr 
ein Sommerferienprogramm anbieten dürfen, möchten wir die 
Kinder und Jugendlichen in diesen Zeiten mit einem attraktiven 
Programm glücklich machen.
Die Gemeinde ist zum guten Gelingen sehr stark auf die Mithilfe 
von Vereinen, Initiativen, Firmen und Privatleuten angewiesen. 
Deshalb rufen wir schon jetzt alle Interessierten dazu auf, sich mit 
einem oder mehreren Programmpunkten am Ferienprogramm für 
Kinder und Jugendliche aktiv zu beteiligen. Die Angebote hierzu 
können während der gesamten Sommerferienzeit (25.07.2020 – 
07.09.2020) stattfinden. Ob die Veranstaltungen wie gewünscht 
auch so umgesetzt werden können, wird jedoch von den dann 
geltenden Vorgaben des Landes abhängig sein.
Wir würden uns ebenfalls freuen, wenn Sie einen Beitrag als Be-
treuer von bereits organisierten Veranstaltungen leisten könnten, 
denn wir benötigen auch immer wieder Aufsichtspersonen, welche 
die Kinder bei Ferienpassaktionen begleiten.
Bei Rückfragen, Ideen oder Anregungen wenden Sie sich bitte 
an Frau Lempert (Tel.: 09324/9739-13, l.lempert@schwarzach-
main.de).

Vermehrtes Aufkommen von Ratten  
im Ortsbereich
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Thema „Ratten“ ist stets ein unliebsames Thema. Aktuell 
sind vermehrt Ratten in der Kanalisation gesichtet worden. Der 
Markt Schwarzach a. Main ist deshalb bemüht, durch das Aus-
legen von Giftködern eine weitere Ausbreitung zu vermeiden.
Auch Sie können helfen, Rattenaufkommen im Ortsgebiet 
zu vermeiden.
Wir bitten Sie deshalb, folgende Hinweise zu beachten:
•	 Speisereste sollten keinesfalls über die Toilette und somit über 

die Kanalisation entsorgt werden.
•	 Die Entsorgung von Essensresten sollte nur über den Hausmüll 

erfolgen.
•	 Keine Essensreste auf den Kompost.
•	 Müllsäcke und Gelbe Säcke sollten am besten erst am Abholtag 

an die Straße gestellt werden.
•	 Die Lagerung von Abfällen oder Sperrmüll für längere Zeit 

ist unbedingt zu vermeiden. Keller, Hof oder Grundstück 



Impressum:

Amtliches Nachrichtenblatt des Marktes Schwarzach a. Main mit den Ortsteilen: 
Düllstadt, Gerlachshausen, Hörblach, Münsterschwarzach, Schwarzenau und Stadtschwarzach.

Redaktionsschluss: Mittwochs, 13.00 Uhr, in der Woche vor der Erscheinungswoche bei der Gemeindeverwaltung, U.Neuer@schwarzach-main.de,  
Tel. 0 93 24/97 39 14.

Herausgegeben im Auftrag des Marktes Schwarzach a. Main.

Druck und Verlag: Benedict Press, Vier-Türme GmbH, Münsterschwarzach, Tel. 0 93 24/20-2 14. 
Anzeigenannahme: b.hess@vier-tuerme.de

Verantwortlich für den Inhalt (Amtlicher Teil): Markt Schwarzach a. Main, vertreten durch den 1. Bürgermeister.

sollten regelmäßig entrümpelt werden, um den Ratten keine 
Nist- und Unterschlupfmöglichkeit zu bieten.

•	 Angebissene Speisen nicht einfach wegwerfen, sondern in 
einem Abfalleimer entsorgen.

•	 Futtermittel für Haustiere oder wilde Vögel nicht offen auf 
dem Grundstück liegen lassen, weil Nahrungsmittelreste 
Ratten anziehen.

•	 Das Füttern von Enten und Wildtauben sollte unterlassen 
werden, weil dadurch auch Ratten mitgefüttert werden.

Auch an Ihren Gebäuden können Sie vorbeugende Maßnah-
men treffen:
•	 Bauliche Mängel wie Wanddurchbrüche und Türspalten be-

seitigen. Sie ermöglichen das Eindringen der Nager.
•	 Kellerfenster und Lüftungsschächte vergittern.
•	 Defekte Kanalrohre oder sonstige Hausanschlüsse reparieren
•	 Falls nicht vorhanden, Rückschlagklappen in Abflusssysteme 

einbauen.
Sollten Sie Ratten sehen oder einen Rattenbefall feststellen, bitten 
wir Sie, dies im Rathaus, Telefon: 09324-9739-0, mitzuteilen.

Bekanntmachung
Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG); Straßenbenennung der Fl.-Nr. 55/18 
Gemarkung Münsterschwarzach „Zur Abtei“
Die Gemeinden müssen gemäß Art. 56 Abs. 2 Gemeindeord-
nung - GO für den ordnungsgemäßen Gang der Geschäfte in 
der Gemeinde und damit auch für eine rasche und zuverlässige 
Orientierung im Gemeindegebiet sorgen. Sie gewährleisten 
dadurch insbesondere für Notfälle einen effektiven Einsatz der 
Rettungsdienste und der Polizei, sie erleichtern amtliche Zustel-
lungen, aber auch den privaten Besuchsverkehr. Straßennamen, 
Straßennamensschilder und Hausnummern tragen wesentlich 
zur Orientierung in der Gemeinde bei.
Aufgrund des Beschlusses des Marktgemeinderates Schwarzach 
a. Main vom 5. Mai 2020 wird die bestehende Gemeindeverbin-
dungsstraße Fl.-Nr. 55/18 Gem. Münsterschwarzach nach Art. 
52 Abs. 1 BayStrWG „Zur Abtei“ benannt. Die Straße beginnt 
an der Abzweigung Schweinfurter Straße / großer Parkplatz und 
endet an der Staatsstraße 2271.
Schwarzach a. Main, den 13.05.2020

Volker Schmitt, 1. Bürgermeister

Dorfschätze-Express startet an Christi 
Himmelfahrt in die Saison 2020
Am 21. Mai können die Dorfschätze Gemeinden wieder mit 
dem Dorfschätze-Express erkundet werden. Der Dorfschätze-
Bus fährt als VGN-Freizeitlinie 108 vom Bahnhof Iphofen bis 
Prichsenstadt und wieder zurück.
Für Gäste aus Richtung Würzburg oder Nürnberg, die in Iphofen 
mit dem Zug ankommen und auch für Einheimische, bietet sich 
nun endlich auch in diesem Jahr wieder die Möglichkeit, die 
Dorfschätze Region besser kennen zu lernen: Der Dorfschätze-
Express fährt an allen Feiertagen und Wochenenden (bis auf 

Widerruf aufgrund der Corona-Pandemie) jeweils drei Runden 
zwischen Iphofen und Prichsenstadt. Immer samstags um 10:15 
Uhr (Ausnahmen werden kommuniziert) begleitet ein Gästeführer 
oder eine Gästeführerin die Fahrt und erläutert Wissenswertes 
über die Region und deren Sehenswürdigkeiten. Je nach Lust 
und Laune kann ein individuelles Tagesprogramm zusammen-
gestellt werden mit Zu- und Ausstiegen wo es gefällt. Vom Bus 
angefahren werden die Gemeinden Rödelsee, Wiesenbronn, 
Castell, Rüdenhausen, Abtswind und Wiesentheid sowie die 
Städte Iphofen und Prichsenstadt.
Alle Inhaber bereits bei Fahrtantritt gelöster Fahrkarten (VVM/
VGN/Bayern-Ticket) fahren kostenlos mit dem Dorfschätze-
Express weiter. Ansonsten können die Fahrkarten über den 
Busfahrer (Sicherheitsvorkehrungen werden gewährleistet) 
erworben werden. Aufgrund der Corona-Pandemie müssen alle 
Fahrgäste einen Mund-Nasen-Schutz tragen und werden gebeten, 
ausreichend Abstand zu weiteren Fahrgästen zu halten.
Den aktuellen Dorfschätze-Express Fahrplan sowie weitere 
Informationen zum Dorfschätze-Express Tarif sind zu finden 
unter www.dorfschaetze.de.

Herausragende  
„Jubiläumsveranstaltungen 2021“
Die „Fränkische Weinland Tourismus GmbH“ fragt bereits zum 
jetzigen Zeitpunkt in der Verwaltung nach besonderen, touri-
stisch interessanten Ereignissen von überregionaler Bedeutung 
(Jubiläen, besondere Veranstaltungen, Ausstellungen etc.) für 
das Jahr 2021 nach.
Sollten Sie bereits einen entsprechenden Termin festgelegt haben 
und an einer überregionalen Bekanntmachung interessiert sein, 
bitten wir um Mitteilung bis 30.05.2020. Bitte wenden Sie sich 
an Frau Neuer, Tel: 09324 – 973914 oder per E-Mail: markt@
schwarzach-main.de

Aus der konstituierenden Sitzung  
vom 05.05.2020
Vereidigung der neuen Marktgemeinderäte:
Folgende neu gewählten Gemeinderäte wurden durch 1. Bürger-
meister Volker Schmitt vereidigt:
•	 Lukas Bremer
•	 Thomas Grimmer
•	 Max Hegler
•	 Annette Hillenbrand
•	 Melanie Rosenberger
•	 Simon Weckert
Als Stellvertreter des 1. Bürgermeisters wurden gewählt:
•	 2. Bürgermeisterin Johanna Sendner
•	 3. Bürgermeister Thomas Weckert
Geschäftsordnung für den Markgemeinderat
Die Geschäftsordnung für den Marktgemeinderat wurde be-
schlossen. Die Verteilung der Ausschusssitze erfolgt nach dem 
Verfahren Sainte-Laguë/Schepers.



Der Marktgemeinderat beschloss, auch zukünftig die Ausschüs-
se mit sechs Marktgemeinderatsmitgliedern zu besetzen, den 
Vorsitz führt jeweils der 1. Bürgermeister, mit Ausnahme des 
Rechnungsprüfungsausschusses. 
Nachfolgende Ausschüsse wurden gebildet:

Haupt- und Finanzausschuss:
Mitglied:	 Vertreter:
Peter Kuhn	 Maria Fieber
Stefan Schielke	 Lukas Bremer
Thomas Weckert	 Simon Weckert
Georg Ruhsert	 Markus Hein
Ralf Henninger	 Thomas Grimmer
Johanna Sendner	 Dr. Hartmut Ratz

Bau-, Energie- und Umweltausschuss:
Mitglied:	 Vertreter:
Simon Weckert	 Max Hegler
Stefan Schielke	 Peter Kuhn
P. Christoph Gerhard OSB	 Lukas Bremer
Dr. Hartmut Ratz	 Georg Ruhsert
Melanie Rosenberger	 Annette Hillenbrand
Markus Hein	 Thomas Grimmer

Rechnungsprüfungsausschuss:
Mitglied:	 Vertreter:
Max Hegler	 Simon Weckert
Peter Kuhn	 Stefan Schielke
Maria Fieber	 Thomas Weckert
Annette Hillenbrand	 Markus Hein
Thomas Grimmer	 Ralf Henninger
Johanna Sendner	 Georg Ruhsert

Die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemein-
deverfassungsrechts wurde beschlossen. Die Aufwandsentschä-
digung für die ehrenamtlichen Marktgemeinderatsmitglieder 
wurde auf 30 € je Sitzung festgelegt, sowie bei Nachweis eines 
Verdienstausfalls eine Pauschalentschädigung von 30 €/Std.

Dienstaufwandsentschädigung für den 1. Bürgermeister und 
die stellvertretenden Bürgermeister:
Der Marktgemeinderat beschloss, die monatliche Dienstaufwand-
sentschädigung für den 3. Bürgermeister auf 209,04 €, für die  
2. Bürgermeisterin auf 278,71 € und für den 1. Bürgermeister 
auf 348,39 € festzusetzen.

Geschäftsordnung
Abordnung von Vertretern in verschiedene Gremien:
Für folgende Gremien wurden Vertreter aus der Mitte des Markt-
gemeinderates bestimmt:

a) Sportbeirat
Mitglied:	 Vertreter:
Peter Kuhn	 (Vertreter wird von der CSU noch genannt)
Stefan Schielke	 (Vertreter wird von der CSU noch genannt)
Melanie Rosenberger	 Dr. Hartmut Ratz
Ralf Henninger	 Markus Hein

b) Verbandsversammlung für den Zweckverband zur  
Abwasserbeseitigung im Schwarzacher Becken:
Mitglied:	 Vertreter:
Max Hegler	 Lukas Bremer
Stefan Schielke	 Thomas Weckert
Johanna Sendner	 Annette Hillenbrand
Markus Hein	 Ralf Henninger

c) Dorfschätze-Vollversammlung:
Thomas Weckert

d) Hauptschulverband mit der Stadt Dettelbach:
Maria Fieber

e) Musikschule Dettelbach - Schwarzach a. Main:
Peter Kuhn

f) Referenten bzw. Fachbeauftragte:
•	 Feuerwehrreferent	 Thomas Grimmer
•	 Jugendbeauftragter	 Simon Weckert
•	 Familien- und Seniorenbeauftragte	 Annette Hillenbrand
•	 Kindergartenreferentin:	 Melanie Rosenberger

Bestellung des 1. Bürgermeisters  
zum Eheschließungsstandesbeamten
Der Marktgemeinderat beschloss, 1. Bgm. Volker Schmitt und 
2. Bürgermeisterin Johanna Sendner zum/r Standesbeamten/in 
für die Vornahme von Eheschließungen und die Begründung 
von Lebenspartnerschaften zu bestellen.

Bauantrag
Der Marktgemeinderat stimmte folgenden Bauanträgen zu:
•	  Nutzungsänderung von Garagen zu einem Hofladen auf der 

Fl.Nr. 65 Gem. Hörblach (Kitzinger Str. 4.) Die nachgewiesenen 
Stellplätze gemäß dem Bauantrag sind durch Markierungen 
am Boden zu kennzeichnen.

•	 Teilnutzungsänderung einer Scheune in eine Wohneinheit auf 
dem Grundstück mit der Fl.Nr. 1/1 Gem. Hörblach (Kitzinger 
Str. 27)

•	 Neubau eines Nebengebäudes für Heizungsanlage für best. 
Wohnhaus und best. Betriebsgebäude auf der Fl.Nr. 197/1 
Gem. Düllstadt (Am Löhlein 3)

•	 Antrag auf isolierte Abweichung/Befreiung für dieErrichtung 
einer Überdachung auf der Fl.Nr. 216/1 Gem. Münsterschwarz-
ach (Sonnenstr. 11)

•	 Antrag auf isolierte Abweichung für die Errichtung eines 
Gartenhauses auf der Fl.Nr. 29/17 Gem. Gerlachshausen 
(Schweinfurter Str. 79)

•	 Neubau einer Terrassenüberdachung auf der Fl.Nr. 3 Gem. 
Schwarzenau (Mainstr. 3)

•	 Umbau eines bestehenden Wohnhauses und Neubau eines 
Balkons auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 216/1 Gem. 
Schwarzenau (Adenauerstraße 3)

Straßenbenennung
Der Marktgemeinderat beschloss, die Gemeindeverbindungs-
straße vom großen Parkplatz in Münsterschwarzach bis zum 
Anschluss an die St 2271 mit dem Straßennamen „Zur Abtei“ 
zu benennen.

Verschiedenes
1. Bgm. Schmitt informiert darüber,
•	 dass die Kath. Kirchenstiftung St. Ägidius in Gerlachshausen 

für die Gestaltung des Kirchplatzes eine Zuwendung in Höhe 
von 10.000 € aus dem Regionalbudget für 2020 bekommen 
wird.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
im Landkreis Kitzingen
Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine 
Notfallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, 
die Sie ohne Anmeldung aufsuchen können.
Die Bereitschaftspraxis befindet sich in der Klinik Kitzinger 
Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.



Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do	 18.00 – 21.00 Uhr
Mi und Fr	 16.00 – 21.00 Uhr;
Sa/So/Feiertag	 09.00 – 21.00 Uhr.
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht 
aufsuchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb 
der Öffnungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 
der Rufnummer 116 117 zu erreichen.
Bei lebensbedrohlichen Notfällen ist weiterhin der NOT-
FALLDIENST Tel: 112 zuständig.

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Samstag, 23.05.	 Falter-Apotheke, Kitzingen
	 Franconia-Apotheke im Ärztehaus, 
	 Wiesenheid
Sonntag, 24.05	 Apotheke im E-Center, Kitzingen
Samstag, 30.05.	 Main-Apotheke, Mainstockheim
	 Stadt-Apotheke, Gerolzhofen
Sonntag, 31.05.	 Riemenschneider-Apotheke, Volkach
(Pfingssonntag)	 Brücken-Apotheke, Kitzingen
Montag, 01.06.	 Stadt-Apotheke, Mainbernheim
(Pfingsmontag)	 Kronen-Apotheke, Gerolzhofen
Samstag, 06.06	 Lamm-Apotheke, Kitzingen
	 Stadt-Apotheke, Prichsenstadt
Sonntag, 07.06.	 Julius-Echter-Apotheke, Volkach
	 Löwen-Apotheke, Kitzingen
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet um 24 
Stunden später. Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird 
eine Gebühr von 2,50 € abverlangt.

Mitteilung anderer Behörden

Wirtschafts- und Existenzgründerberatung 
im Landkreis Kitzingen
Die nächsten (voraussichtlichen) Termine: jeweils am Mittwoch, 
17.06.2020, 15.07.2020, 19.08.2020 im Landratsamt Kitzingen 
- Bitte an der Information melden.
Anmeldung bei Frau Hofmann, Telefon: 09321 / 928 1100 
(E-mail: kristina.hofmann@kitzingen.de).

Deutsche Rentenversicherung  
Unterfranken
•	 Sprechtage in Kitzingen finden statt in der Stadtverwaltung, 

Kaiserstr. 13-15, jeweils in der Zeit von 08.00 – 12.00 Uhr und 
13.00 – 16.00 Uhr. Die nächsten Termine sind (voraussichtlich) 
18.06.2020, 09.07.2020, 23.07.

	 Um Terminvereinbarung wird gebeten unter der Telefon-Nr.: 
09321 / 203 320.

•	 Sprechtage in Volkach finden statt in der Stadtverwaltung, 
Marktplatz 1, 97332 Volkach jeweils in der Zeit von 08.00 – 
12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr. Die nächsten Termine sind 
(voraussichtlich) 18.06.2020, 16.07.2020, 20.08.2020.

	 Um Terminvereinbarung wird gebeten unter Telefon Nr.: 
	 09381 / 40121

Staatliche Wirtschaftsschule Kitzingen
Friedrich-Bernbeck-Schule
Anmeldung für die 6., 7. und zweistufige 10. Klasse an der 
Staatlichen Wirtschaftsschule Kitzingen

Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2020/21:
Ab sofort bis 07. August 2020 und vom 02. September bis 
07. September 2020 täglich von 08:00–13:00 Uhr oder nach 
Vereinbarung
Anmelden können sich:
•	 Schülerinnen und Schüler, die derzeit die Jahrgangsstufe 5, 6 

oder 7 einer Mittelschule, Realschule oder eines Gymnasiums 
besuchen, für die 4stufige Wirtschaftsschule.

•	 Schülerinnen und Schüler, mit einer durchlaufenen Jahrgangs-
stufe 9 einer Mittelschule, Realschule oder eines Gymnasiums 
für die 2stufige Wirtschaftsschule.

Probeunterricht für die 4stufige Wirtschaftsschule: 
Für Schülerinnen und Schüler, deren Zeugnis nicht die Eignung 
für die Wirtschaftsschule aufweist, findet ein Probeunterricht in 
den Fächern Deutsch und Mathematik statt.
Regulärer Termin: 26.05.2020 – 28.05.2020 
(Nachtermin: 02.09.2020 – 04.09.2020)

Anmeldeunterlagen:
•	 Zeugnis im Original
•	 Geburtsurkunde
•	 Nachweis über einen ausreichenden Masernschutz (IfSG)
•	 Sorgerechtsbescheinigung (falls erforderlich)
Die Anmeldung bleibt auch während der COVID-19-Phase 
möglich. 
Hierzu können Sie die Anmeldeformulare auf unserer Home-
page www.wirtschaftsschule-kt.de ausfüllen, ausdrucken, 
unterschreiben und
•	 per Email: sekretariat@wirtschaftsschule-kt.de oder
•	  per Post: Staatliche Wirtschaftsschule Kitzingen, Kaiserstr. 2, 

97318 Kitzingen
an uns senden oder
•	 persönlich bei uns einwerfen/abgeben.
Gerne senden wir Ihnen aber auch unsere Anmeldeformulare 
per Post zu. Rufen Sie uns einfach an: 09321/929890.
Eine Anmeldung vor Ort ist natürlich ebenfalls zu den oben 
genannten Öffnungszeiten möglich.

gez. Bettina Schütz, Studiendirektorin, Schulleiterin i. V.

AOK Bayern Direktion Würzburg
Henriettas bewegte Schule: Lieblingsfach Sport auch 
zuhause möglich
Gerade Grundschüler haben viel Spaß an Bewegung. Doch derzeit 
sind sie darin sehr eingeschränkt, weil sie Spiel- und Sportplätze 
in Zeiten von Corona nicht nutzen können. Abhilfe schafft nun 
ein AOK-Bewegungsprogramm für Zuhause.
Die AOK hat Anleitungen für Eltern und Kinder auf dem YouTube-
Kanal „Henrietta & Co“ zur kostenfreien Nutzung eingestellt. 
Interessierte können ganz einfach zu Hause mitmachen.
Die Videos sind nach Trainingswoche 1 bis 3 gegliedert und 
bieten auch ein Ganzkörpertraining an. Das Programm und die 
Trainingspläne sind im Internet unter:
 https://www.aok.de/pk/bayern/inhalt/training-fuer-zuhause-11/ 
zu finden.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Ein offenes Ohr in Krisenzeiten
Bei Sorgen um den Betrieb, dauerhaftem Stress bei der Arbeit, 
Konflikten in der Familie, Einsamkeit oder generell in kritischen 
Lebenssituationen bietet die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) ihren Versicherten eine 
Krisenhotline an.



Unter der Telefonnummer 0561 785-10101 werden Anrufe 
anonym und vertraulich behandelt. Ausgebildete und erfahrene 
Psychologen stehen hier 24 Stunden an sieben Tagen in der 
Woche beratend zur Seite. Die Experten sind von der SVLFG 
beauftragt und kennen die Belange, Bedürfnisse sowie Sorgen 
in den „grünen Berufen“. Sie versuchen, in einer akuten Krise 
zu stabilisieren und zu unterstützen.
Was bei körperlichen Beschwerden normal ist – also sich Hilfe 
zu holen oder den Arzt aufzusuchen – sollte auch für seelische 
Beschwerden gelten, denn die seelische Gesundheit darf keines-
falls ein Tabuthema sein.

Hygiene und Abstand oberstes Gebot
Die Arbeitgeber in der „Grünen Branche“ tragen gerade in 
dieser Zeit eine besondere Verantwortung für ihre Mitarbeiter. 
Hygiene- und Abstandsregeln sowie Ausgangsbeschränkungen 
einzuhalten, ist aktuell das Wichtigste.
Die SVLFG steht seit Beginn der Krise im intensiven Austausch 
mit den Bundes- und Landesbehörden und den verschiedensten 
Verbänden. Sie hat Handlungsempfehlungen und eine Reihe von 
Hilfen für die Unternehmen erstellt und publiziert: 
•	 Gefährdungsbeurteilung Corona
•	 Musterbetriebsanweisung Corona in 13 Sprachen
•	 Betriebliche Pandemieplanung
•	 FAQs zu Corona
•	 Informationen zur Verringerung des Infektionsrisikos bei der 

Saisonarbeit
•	 Checkliste Saisonarbeit
•	 Informationen zur Verringerung des Infektionsrisikos auf 

Baustellen
•	 Checkliste Baustellen
•	 Informationen zur Verringerung des Infektionsrisikos bei der 

Forstarbeit
•	 Checkliste Forstarbeit
•	 Infektionsschutz Corona-Plakat in 8 Sprachen
Alle Informationen sind unter www.svlfg.de/corona-saisonarbeit 
einsehbar und können heruntergeladen werden. Die Informationen 
werden ständig aktualisiert.
Die SVLFG appelliert an die Betriebe, insbesondere die Quarantä-
neregeln in den ersten 14 Tagen nach Ankunft der Saisonarbeiter 
einzuhalten. Aber auch danach gelten die Abstands- und Hygie-
nevorschriften bei der Arbeit, beim Transport vom und zum Feld 
und ganz besonders bei der Unterbringung weiterhin. Es gilt stets 
auf die Einteilung von kleinen Gruppen bei der Arbeit und beim 
Wohnen zu achten („Zusammen arbeiten – zusammen wohnen“), 
um die Übertragungsgefahren möglichst gering zu halten.
Die Außendienstmitarbeiter der SVLFG-Prävention beraten 
zurzeit telefonisch die Mitgliedsbetriebe zu allen Anfragen aus 
dem Bereich Arbeits- und Gesundheitsschutz, speziell auch zu 
COVID-19. Die Ansprechpartner stehen unter www.svlfg.de/
ansprechpartner-praevention. Ab der ersten Maiwoche werden 
auch wieder vermehrt Vor-Ort-Besichtigungen erfolgen.

Bayerisches Rotes Kreuz
Blutspende in Bayern – Aktuelle Informationen und 
Termine
Die Blutspende erfreut sich in Bayern aktuell enorm großer Solida-
rität. Dies war auch dringend notwendig, da sich das Aufkommen 
zu Beginn der Krise am unteren Rand im Grenzbereich bewegt 
hat. Dank des herausragenden Engagements der Menschen, kann 
die Versorgung im Moment wieder problemlos gewährleistet 
werden. Dafür gebührt schon jetzt allen Beteiligten im Namen 
der vielen Patientinnen und Patienten, die nach wie vor auf 
überlebenswichtige Blutpräpate angewiesen sind, großer Dank. 

Ein sehr starkes, positives Signal in diesen schwierigen Zeiten.
Hinzu kommt ein besonders hoher Anteil junger Menschen und 
Erstspender, den wir derzeit verzeichnen können.
Aufgrund der geringen Haltbarkeit ist es nun elementar wichtig, 
kontinuierlich und dabei verteilt auf die kommenden Wochen und 
Monate weiterzuspenden. Augenblicklich sind unsere angebo-
tenen Termine sehr gut besucht. Wer jetzt also keine Zeit oder 
keinen passenden Termin findet, um Blut zu spenden, rettet auch 
Mitte Mai sowie in den folgenden Sommer-Monaten mit einer 
Spende noch bis zu drei Menschenleben.
Gerade im Hochsommer geht die Bereitschaft Blut zu spenden 
erfahrungsgemäß immer etwas zurück. Es wäre wünschenswert, 
den aktuellen Schwung auch in diese Zeit mitnehmen zu können. 
Da die Situation noch immer sehr dynamisch ist, müssen wir 
äußerst flexibel reagieren - mitunter kommt es sehr kurzfristig 
zu Terminlokaländerungen oder -verschiebungen. 
Es wird empfohlen, kurz vor dem Blutspendetermin nochmals 
auf www.blutspendedienst.com/termine oder kostenfrei unter 
0800 11 949 11 zwischen 8.00 Uhr und 17.00 Uhr zu prüfen, ob 
und wann der Termin stattfindet.

Wer Blut spenden kann:
Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab dem 18. Geburtstag 
bis einen Tag vor dem 73. Geburtstag. Erstspender können bis zum 
Alter von 64 Jahren Blut spenden. Das maximale Spenderalter 
für Mehrfachspender ist ein Alter von 72 Jahren (d.h. bis einen 
Tag vor dem 73. Geburtstag). Bei Mehrfachspendern über 68 
Jahren und bei Erstspendern über 60 Jahren erfolgt die Zulas-
sung nach individueller ärztlicher Beurteilung. Frauen können 
viermal, Männer sechsmal innerhalb von zwölf Monaten Blut 
spenden. Zwischen zwei Blutspenden muss ein Mindestabstand 
von 56 Tagen liegen.
Zur Blutspende mitzubringen ist ein amtlicher Lichtbildausweis 
wie Personalausweis, Reisepass oder Führerschein (jeweils 
das Original) und der Blutspendeausweis. Bei Erstspendern 
genügt ein amtlicher Lichtbildausweis.
Spendewillige mit grippalen oder Erkältungs-Symptomen, 
Rückkehrer aus Risikogebieten und Menschen mit direktem 
Kontakt zu Coronavirus (SARS-CoV-2)-Erkrankten werden 
nicht zur Spende zugelassen.

Blutspendetermine im Landkreis Kitzingen:
Fr 29.05.2020	 16:30-20:30 Uhr	 WIESENTHEID 97353, 
	 Ausweichlokal: Steigerwaldhalle, Jahnstraße 16
Do 04.06.2020	 16:00-20:00 Uhr	 GEROLZHOFEN 97447, 
	 Ausweichlokal: Pfarrer-Hersam-Haus, Salzstraße 13
Mi 10.06.2020	 16:30-20:30 Uhr	 KITZINGEN 97318, 
	 Stadtteilzentrum

Dorfschätze
„Musketiere“ und Grüße der „Wissebrinner Lehmatrater“
Bürgermeister-Verabschiedung aus der Lenkungsgruppe
In einer letzten gemeinsamen Sitzung am 28. April, die aufgrund 
der Abstands- und Hygieneregeln in der Steigerwaldhalle in 
Wiesentheid stattfand, wurden drei Erste Bürgermeister und 
eine Bürgermeisterin aus der Lenkungsgruppe gebührend ver-
abschiedet: „Wie die Musketiere für ihre Sache kämpften und 
sich enge Freundschaften bildeten, so entwickelte sich auch die 
Zusammenarbeit innerhalb der Dorfschätze. Mit dem jedoch 
niemand von uns gerechnet hätte, muss unser „D’Artagnan“, 
Werner Knaier, als Vorsitzender der Lenkungsgruppe, das Team 
verlassen. Doch was bestehen bleibt, ist eine tiefe Verbundenheit 
und Freundschaft!“ Mit dieser fesselnden Rede als Parallele zum 
Abenteuerroman der „Drei Musketiere“ von Alexandre Dumas 
wurden die vier ausscheidenden Bürgermeister von René Schlehr, 



P
fa

r
r
e

ie
n

g
e

m
e

in
s
c

h
a

ft S
ta

d
ts

c
h

w
a

r
z
a

c
h

 - S
c

h
w

a
r
z
e

n
a

u
 - R

e
u

p
e

ls
d

o
r
f

P
fa

rra
m

t-B
ü

ro
zeiten

:
K

ib
l  9

/2
0
2

0

M
o
, 1

3
-1

7
 U

h
r,  M

i 8
-1

2
 U

h
r,  D

i, D
o

 u
. F

r g
esch

lo
ssen

  0
1
.0

6
.-3

0
.0

6
.2

0
2
0

T
e
l.  0

9
3

2
4

 / 9
8

1
8

0
 F

ra
u

 N
ip

p
e
rt/ F

a
x
. 0

9
3

2
4

 / 9
8

1
8
-2

0
 / E

-m
a
il  p

fa
rre

i.sta
d

tsch
w

a
rza

ch
@

b
istu

m
-w

u
erzb

u
 

 rg
.d

e

 N
o
tfa

lln
u

m
m

er: 0
9
3
8
3
/9

0
2
2
8
5
5

S
p
rech

zeiten
 d

er H
a
u

p
ta

m
tlich

en
 n

a
ch

 V
erein

b
a
ru

n
g
: G

em
ein

d
ereferen

tin
  A

. G
ü

n
th

er      T
el. 0

9
3
2
4
/9

0
3
2
7
5
     

 Ö
ffn

u
n

g
s

ze
ite

n
 im

 P
fa

rrb
ü

ro
 S

ta
d

ts
c

h
w

a
rza

c
h

M
o
n

ta
g

1
3
.0

0
 - 1

7
.0

0
 /M

ittw
o
ch

 8
.0

0
 - 1

2
.0

0
 U

h
r

D
ie

n
sta

g
, D

o
n
n

e
rsta

g
 u

n
d
 F

re
ita

g
   g

e
sch

lo
sse

n
.

P
fa

rrse
kre

tä
rin

 V
e
ro

n
ika

 N
ip

p
e
rt  0

9
3
2

4
/9

8
1
8
-0

p
fa

rre
i.sta

d
tsch

w
a
rza

ch
@

b
istu

m
-w

u
e
rzb

u
rg

.d
e

        
N

o
tfa

lln
u
m

m
e
r

Te
le

fo
n
  

0
9
3

8
3

/9
0
2

2
8
5

5
 

E
in

se
n

d
e
sc

h
lu

ss f. K
irc

h
l.l N

a
c
h

r
ic

h
te

n
:

K
irch

l. N
a
ch

ri. N
r. 

vo
n
 - b

is
E

in
se

n
d

e
sch

lu
ss

#
11

+
1
2
-2

0
2
0

0
1

.0
7
.2

0
2
0

 b
is

 3
1
.0

7
.2

0
2

0
0

3
.0

6
.2

0
2

0
#
1
3
+

1
4
+

1
5
-2

0
0
1

.0
8
.2

0
2
0

 b
is

 3
1
.0

8
.2

0
2

0
2

0
.0

7
.2

0
2

0

D
a

s
 P

fa
rrb

ü
ro

 S
ta

d
ts

c
h

w
a

rza
c

h
 is

t  
v

o
n

 1
5

.0
6

.2
0

2
0

 b
is

 2
9

.0
6

.2
0

2
0

 2
0

2
0

  u
 g

e
s

c
h

lo
s

s
e

n
 

D
ie

 Te
le

fo
n

a
n

la
g

e
n

 sin
d

 so
 m

ite
in

a
n

d
e

r ve
rb

u
n

d
e

n
, d

a
ss S

ie
 M

o
n

ta
g

 b
is F

re
ita

g
 tä

g
lich

 vo
n
 

8
.0

0
-1

2
.0

0
 U

h
r e

in
e

 S
e

kre
tä

rin
 e

rre
ich

e
n

. F
ü

r N
o

tfä
lle

 a
u

ß
e

rh
a

lb
 u

n
se

re
r Ö

ffn
u
n
g

sze
ite

n
 

h
a

b
e

n
 w

ir e
in

e
 N

o
tfa

lln
u

m
m

e
r e

in
g

e
ric

h
te

t: 0
9

3
8

3
-9

0
2

2
8

5
5

.
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_

_
__

_
_
-
--
-

L
iebe F

reu
n

d
e d

er G
ö

ß
w

ein
stein

-W
allfah

rt,

au
fg

ru
n

d
 d

es B
isch

ö
flich

en
 D

ekrets vo
m

 28.04.2020 d
ü

rfen
 au

ch
 W

allfah
rten

b
is au

f w
eiteres n

ich
t stattfin

d
en

.

L
eid

er m
ü

ssen
 w

ir d
esh

alb
 au

ch
 d

ie W
allfah

rt n
ach

 G
ö

ß
w

ein
stein

 vo
m

27.06.2020 b
is 28.06.2020 d

es D
reifaltig

keitsverein
s S

ch
w

arzach
 ab

sag
en

.

W
ir h

o
ffen

 au
f eu

er V
erstän

d
n

is u
n

d
 w

ü
n

sch
en

 eu
ch

 alles G
u

te fü
r d

ie

ko
m

m
en

d
en

 W
o

ch
en

 u
n

d
 M

o
n

ate. 

B
leib

t alle g
esu

n
d

!

D
ie V

o
rstan

d
sch

aft d
es D

reifaltig
keitsverein

s S
ch

w
arzach

G
o

ttesd
ien

sto
rd

n
u

n
g

lie
b

e
 G

o
tte

sd
ie

n
stb

e
su

ch
e

rin
n

e
n

 u
n

d
 lie

b
e

 G
o

tte
sd

ie
n

stb
e

su
ch

e
r,

a
u

fg
ru

n
d

 d
e

r a
k
tu

e
lle

n
 S

itu
a

tio
n

 g
ib

t e
s le

id
e

r ke
in

e
 ko

n
k

re
te

 G
o

tte
sd

ie
n

sto
rd

n
u

n
g

,

w
ie

 S
ie

 d
a

s v
o

n
 u

n
s g

e
w

o
h

n
t sin

d
. 

D
e

n
n

o
ch

 sin
d

 w
ir g

e
ra

d
e

 je
tzt fü

r S
ie

 d
a

. 

A
u

f u
n

se
re

r H
o

m
e

p
a

g
e

: w
w

w
.sa

n
k

t-b
e

n
e

d
ik

t.o
rg

 ste
h

e
n

 v
ie

le
 In

fo
rm

a
tio

n
e

n
 u

n
d

 

A
n

g
e

b
o

te
 fü

r S
ie

 zu
r V

e
rfü

g
u

n
g

. 

A
u

ch
 w

e
n

n
 e

in
e

 p
e

rsö
n

lich
e

 B
e

g
e

g
n

u
n

g
 a

k
tu

e
ll n

ich
t m

ö
g

lich
 ist, sin

d
 w

ir p
e

r 

Te
le

fo
n

 o
d

e
r E

m
a

il a
u

ch
 w

e
ite

rh
in

 g
e

rn
e

 fü
r S

ie
 e

rre
ich

b
a

r. 

U
n

se
re

 a
k

tu
e

lle
n

 G
o

tte
sd

ie
n

ste
: 

D
ie

se
 w

e
rd

e
n

 v
o

m
 P

a
sto

ra
le

n
 R

a
u

m
 S

a
n

k
t B

e
n

e
d

ik
t p

e
r 

Liv
e

stre
a

m
 tä

g
lich

 u
m

 1
9

 U
h

r in
s In

te
rn

e
t ü

b
e

rtra
g

e
n

.

D
ie

 A
b

te
i M

ü
n

ste
rsch

w
a

rza
ch

 ü
b

e
rträ

g
t Ih

re
 G

o
tte

sd
ie

n
ste

 e
b

e
n

fa
lls p

e
r

Liv
e

stre
a

m
 tä

g
lich

 in
s In

te
rn

e
t.

E
s g

ib
t w

e
ite

re
 In

fo
rm

a
tio

n
e

n
 zu

 G
o

tte
sd

ie
n

ste
n

 in
 F

u
n

k
- u

n
d

 F
e

rn
se

h
e

n
. 

B
le

ib
e

n
 S

ie
 g

e
su

n
d

. E
in

e
 g

u
te

 Z
e

it w
ü

n
sch

t

Ih
r P

a
sto

ra
l- u

n
d

 V
e

rw
a

ltu
n

g
ste

a
m

 

v
o

m
 P

a
sto

ra
le

n
 R

a
u

m
 S

t. B
e

n
e

d
ik

t 

T
e

r
m

in
e

  - k
u

r
z
 n

o
tie

r
t -

 
B

is a
u

f w
eiteres k

ö
n

n
en

 k
ein

e T
erm

in
e w

a
h

r g
en

o
m

m
en

 w
erd

en
. D

a
 n

ich
t k

la
r ist, w

a
n

n
 

G
o
ttesd

ien
ste sta

tt fin
d

en
 k

ö
n

n
en

, b
leib

t d
iese S

eite b
is a

u
f w

eiteres o
h

n
e A

n
g
a
b

en
. 

W
ir b

itten
 u

m
 Ih

r V
erstä

n
d

n
is!

 



Erster Bürgermeister aus Prichsenstadt, verabschiedet. Karl 
Höchner aus Großlangheim, Jochen Kramer aus Castell und Doris 
Paul aus Wiesenbronn waren von Beginn an der Entwicklung der 
„Dorfschätze“ beteiligt und haben die Grundsteine zur Zusam-
menarbeit der Arbeitsgemeinschaft gelegt. Dr. Werner Knaier, 
Erster Bürgermeister aus Wiesentheid, wurde im Jahr 2008 zum 
Vorsitzenden der Lenkungsgruppe gewählt. Nicht nur der Vorsitz 
der Arbeitsgemeinschaft wurde ihm anvertraut, sondern auch die 
Personalführung der Geschäftsstellenleitungen. Isabell Kirch-
ner aus der Verbandsverwaltung der Verwaltungsgemeinschaft 
Wiesentheid dankte Jochen Kramer für das langjährige Amt des 
Rechnungsprüfers.

Geschenk zur Erinnerung aus Wiesenbronn
Eine ganz besondere Überraschung zum Abschied aus der 
Lenkungsgruppe hatte Doris Paul in Petto. Sie hat eigens Holz-
schilder mit den Spitznamen der neun Orte fertigen lassen, die 
an einer Säule mitten in Wiesenbronn zum Gruß aller Bewohner 
der Dorfschätze-Gemeinden angebracht sind. Die „Wissebrin-
ner Lehmatrater“ grüßen damit beispielswiese die „Schwarzier 
Brodsäck“, die „Riderhäuser Pumpernickel“ oder auch die 
„Prieschtier Phasäli“. Das Geschenk soll an die erfolgreichen 
Jahre der Zusammenarbeit erinnern und Zeichen sein für die 
starke Gemeinschaft der Dorfschätze-Gemeinden. 

Arbeitsgemeinschaft Dorfschätze zieht Bilanz und hält 
Rückblick
Die Interkommunale Allianz Dorfschätze ist ein Zusammen-
schluss aus neun Gemeinden aus dem Landkreis Kitzingen, 
welcher sich die Umsetzung von Projekten im Rahmen der 
Integrierten Ländlichen Entwicklung zur Aufgabe gemacht hat. 
Die Mitgliedsgemeinden aus Abtswind, Castell, Großlangheim, 
Kleinlangheim, Prichsenstadt, Rüdenhausen, Schwarzach am 
Main, Wiesenbronn sowie Wiesentheid schlossen sich im Jahr 
2008 zusammen mit den Zielen lebenswerte Orte zu schaffen, die 
Region zu stärken, den Tourismus zu fördern, die Kulturlandschaft 
zu pflegen und den Gemeinschaftssinn zu stärken. Seit der Grün-
dung der Arbeitsgemeinschaft wurden mit der Unterstützung des 
Amtes für Ländliche Entwicklung zahlreiche Projekte erfolgreich 
ins Leben gerufen und umgesetzt. Das sind beispielsweise der 
Dorfschätze-Express und seine VGN-Anbindung, die jährlichen 
Energie-Touren, der Arbeitskreis „Dialog der Generationen“, die 
kommunale Verkehrsüberwachung, das derzeit noch laufende 
Hochwasserschutz- und Rückhalte-Konzept sowie das in diesem 
Jahr erstmalig ausgerufene Regionalbudget zur Förderung von 
Kleinprojekten und noch viele weitere.

Vereinsnachrichten

Sommerfest 2020
Liebe Bürgerinnen und Bürger des Marktes, das von uns am  
14. Juni geplante Sommerfest kann auf Grund der aktuellen Lage 
(Corona) leider nicht stattfinden.
Wir hoffen jedoch, dass alle Bürgerinnen und Bürger gut durch 
diese bestimmt nicht einfache Zeit kommen und wünschen jedem 
von Ihnen viel Gesundheit.

Die Vorstandschaft

Siedlerverein

SCHWARZACH e.V.

Absage Jahresausflug 2020 und Terminplanung 2020:
Liebe Siedler,
aufgrund CORONA müssen wir den am 26.09.2020 geplanten 
Jahresausflug absagen. Auch die nun langsamen Schritte in eine 
„neue Normalität“ mit CORONA erfordern eine regelmäßige 
Bewertung der Situation. Ob die Herbstwanderung, Weihnachts-
feier sowie die verschobene Mitgliederversammlung stattfinden 
kann, werden wir im Herbst informieren.
26.09.2020 	Jahresausflug – 	 abgesagt aufgrund CORONA
25.10.2020 	 Herbstwanderung – 	Information zur Durchführung
	 im Herbst 2020
12.12.2020 	Weihnachtsfeier – 	 Information zur Durchführung 
	 im Herbst 2020
Dennoch sind wir weiterhin für Sie da, bitte kontaktieren Sie 
gern unsere Vorsitzende oder Vorstandsmitglieder.
Kontaktdaten zur Vorstandschaft finden Sie auf unserer Homepage 
oder kontaktieren Sie die 1. Vorsitzende: Melanie Rosenberger 
- Tel. 09324 / 978933

Änderung Rabatte für Mitglieder im Siedlerverein bei Firma 
HAGRA und STABILO!
Einkäufe bei Firma HAGRA in Iphofen (ehemals Firma Von 
der Tann, Garten und Forst) und bei Firma STABILO, Bau- u. 
Heimwerkermarkt, Volkach (DEVO) sind für die Mitglieder 
im Siedlerverein leider nicht mehr rabattfähig. Die bisherigen 
Rabatte entfallen damit.
www.verband-wohneigentum.de/schwarzach/

Dreifaltigkeitsverein Stadtschwarzach
Liebe Freunde der Gößweinstein-Wallfahrt!

Da momentan alle kirch-
lichen Aktionen ausgesetzt 
sind, müssen wir unsere 
Wallfahrt nach Gößweinstein 
leider absagen !
Ansammlungen von mehre-
ren Menschen, Gottesdienst 
in der Kirche und Treffen in 
den Gaststätten sind ja immer 
noch bis auf weiteres unter-
sagt, deshalb wurden vom 
Pfarramt in Gößweinstein 
alle Wallfahrten bis Ende 
August abgesagt.

Wir bitten um Euer Verständnis und wünschen alles Gute für 
die kommenden Wochen und Monate!

Die Vorstandschaft
der Dreifaltigkeitsverei

Die Märchenstunde für Erwachsene, die für den 26.05.2020  
geplant war, muss leider abgesagt werden und wird voraus-
sichtlich im September nachgeholt.



Kirchliche Nachrichten

Pfarrerin Mareike Rathje
Schloßgasse 1 – 97359 Schwarzach a. Main – Tel. 09324 9813660 – Fax 09324 9813658

E- Mail: mareike.rathje@elkb.de
 Bürozeiten: Montag bis Donnerstag

Pfarramt Kleinlangheim – Hauptstr. 30 – Tel 09325 273
Bürozeiten: Di und Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi von 14.30–16.30

Seit Sonntag, 10.5.20 sind wieder Gottesdienste möglich mit 
folgenden Einschränkungen: Maskenpflicht, Abstand von 2 Me-
tern, bitte nach Möglichkeit das eigene Gesangbuch mitbringen. 
Durch den Abstand ergibt sich eine eingeschränkte Anzahl von 
Sitzplätzen.

Aufgrund dieser Bedingungen können zurzeit keine Got-
tesdienste in der Plaziduskapelle in Münsterschwarzach 
stattfinden.

Sonntag 24.05.20 Exaudi
09.00 Uhr	 Feuerbach
10.10 Uhr	 Kleinlangheim

Pfingstsonntag, 31.05.20
10.10 Uhr	 Kleinlangheim

Pfingstmontag, 01.06.20
10.10 Uhr	 Kleinlangheim

Sonntag, 07.06.20 Trinitatis
09.00 Uhr	 Feuerbach
10.10 Uhr	 Kleinlangheim

Wir sind für Sie da, rufen Sie uns gerne an.
Bleiben Sie gesund und ich wünsche Ihnen gerade in dieser Zeit 
Gottes Segen spürbar und ganz nah.

Ihre Pfarrerin Mareike Rathje

Wir freuen uns sehr, Sie wieder in den Gottesdiensten zu sehen. 
Wir sind bemüht die Hygienemaßnahmen, welche die Kirche 
ausgearbeitet hat gewissenhaft umzusetzen um gesundheitlichen 
Gefahren vorzubeugen. In gemeinsamer Achtung werden wir die 
Schritte von Wiederaufnahme von Gottesdiensten gut bewältigen.

In den nächsten Tagen erhalten Sie mit dem neuen Gemeindebrief 
auch wieder unser Kirchgeldschreiben, mit dem wir Sie bitten 
unsere Gemeindearbeit aktiv finanziell zu unterstützen. Wir 
danken schon jetzt für Ihr Kirchgeld, das zu 100% der Gemeinde 
zu Gute kommt.

Exaudi, 24.05.2020
09.00 Uhr	 Schernau	 Gottesdienst
10.15 Uhr	 Dettelbach	 Gottesdienst

Pfingstsonntag, 31.05.2020
09.00 Uhr	 Neuses		  Gottesdienst
10.15 Uhr	 Schernau	 Gottesdienst

Pfingstmontag, 01.06.2020
10.15 Uhr	 Dettelbach	 Gottesdienst

Bleiben Sie gesund
Pfarrer Ulrich Vogel und Pfarrerin Mareike Rathje

Am Ende bleibt
vor allem Dankbarkeit!

Hans Blaß
 † 26. April 2020

Herzlichen Dank allen, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt 
unserem Diakon Lorenz Kleinschnitz 

für sein großes Engagement.

Hildegard mit Helga, Ilse, Peter
und Familien

Schwarzach, im Mai 2020

	
  
	
  
	
  

	
   	
  
	
  
Sie	
  haben	
  Spaß	
  an	
  der	
  Arbeit	
  mit	
  Tieren	
  und	
  am	
  Umgang	
  
mit	
  modernster	
  landwirtschaftlicher	
  Technik?	
  	
  
	
  
Wir	
  suchen	
  ab	
  dem	
  nächstmöglichen	
  Zeitpunkt	
  eine(n)	
    

Mitarbeiter/Mitarbeiterin  für  
Fütterungs-­‐  und  Haltungsversuche  mit  

Schweinen  (m/w/d)  
in	
  Vollzeit,	
  befristet	
  für	
  zwei	
  Jahre.	
  
	
  
Voraussetzungen	
  und	
  weitere	
  Informationen	
  	
  
finden	
  Sie	
  in	
  der	
  Stellenausschreibung	
  unter	
  
www.lfl.bayern.de/stellenausschreibungen	
  
	
  
Nr.  16/2020  /  AZ  0302	
  
Bewerbungsfrist:  31.05.2020  

Versuchs-­‐  und  Bildungszentrum  
Schweine  und  Geflügel  
Staatsgut  Schwarzenau  
Telefon:  09324/9728-­‐17  



- Maßanfertigung von Polstern
- Lieblingsmöbel neu polstern & beziehen
- Polsterei

Carola Ort
Raumausstatterin
Kitzinger Str. 53
97359 Schwarzach - Hörblach
Tel. 09324 / 98 02 48
Mobil 0151 / 23 55 06 66
info@caros-polsterwerkstatt.deinfo@caros-polsterwerkstatt.de

Termine nach 

Vereinbarung 20 % 
auf alle Halbschuhe der Firmen
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und

(ausgenommen bereits  reduzierte Ware)
vom 22. Mai – 30. Mai 2020

www.schuh-mode-winkler.de

Brennholz aus Franken, PEFC zertifizert
Buche/Eiche ofenfertig gesägt und gespalten, 

frisch, 33 cm lang, frei geliefert, min. Abnahme 5 Srm 
(Schüttraummeter), ein Srm 59,– € inkl. MWSt.;  

wie vor jedoch trocken: ein Srm 69,– €. 
Andere Längen möglich.

MS-Forstservice–Holzhandel
Tel. 09522/707561 oder 0172-7511442
e-Mail: MS-Forstservice@t-online.de



Bleiben Sie gesund!

Buchhandlung
Druckerei
Fair-Handel 
Goldschmiede
Klosterladen
Verlag

Unsere Betriebe sind 

weiterhin für Sie da:


